
Jena im Aufbruch - „Wendeaktivisten“ bilanzieren 

den Herbst 1989

Der Tag der Stadtgeschichte wird 2009 in Jena 

zum ersten Mal durchgeführt und ganz im Zeichen 

der Erinnerung an den Umbruch in der DDR bzw. in 

Ostdeutschland stehen. Es ist eine Veranstaltung der 

Stadt Jena, die zukünftig alljährlich stattfinden soll.

An den Podiumsdiskussionen nehmen Gründungs-

mitglieder der neuen politischen Bewegungen und 

Parteien wie Ruth-Barbara Schlenker, Eberhard Stein 

und Albrecht Schröter teil, die den Umbruch in Jena 

maßgeblich geprägt und mitgestaltet haben. Die 

einzelnen Veranstaltungen sollen auch an die 

Debatten  und Kontroversen an den Runden Tischen 

der Stadt Jena erinnern. Monsignore Karl-Heinz 

Ducke wird moderieren. In den offenen Diskussionen 

kommen viele jener engagierten Bürgerinnen und 

Bürger zu Wort, die im Herbst 1989 einen friedlichen 

Neuanfang in Jena ermöglicht haben.

 

            Tag der 
Stadtgeschichte

2009
11. und 12. September im

historischen Rathaus

Novemberdemonstration in Jena 1989

            Tag der 
Stadtgeschichte

2009 Eine Veranstaltung der Stadt Jena zum 20. Jahrestag 

der friedlichen Revolution in Deutschland.

Stadt Jena 
vertreten durch Oberbürgermeister 
Dr. Albrecht Schröter
PF 100 338
07703 Jena

Fo
to

: D
ie

te
r U

rb
an



FREITA
G, 1

1.SEPTEMBER 

Filmeinspiel „Kein öffentliches Interesse“ (D, 1999)

Freitag, 11. September, rathauSdiele, 17.00 uhr

moderation: arne petrich (offener kanal jena e.V.)

Filmvorführung mit anschließender diskussion unter ein-

beziehung von Conny bartlau, Karl-heinz ducke, hart-

mut Fichtmüller, thomas grund und harry Zöller. alle 

diskussionsgäste wurden für diesen Film von torsten 

eckold und torsten Cott aktuell interviewt. Sie berichten 

darüber, wie sie den 9. November 1989 erlebt haben. 

Lichtinstallation an der Stadtkirche St. Michael

treFFpuNKt, Freitag, 11. September, 

StadtKirChe St. miChael, 20.30 uhr

lichtinstallation: torsten Cott und torsten eckold

an der Stadtkirche berichten Zeitzeugen in kurzen 

Statements über die allwöchentlichen demonstrati-

onszüge durch die Jenaer innenstadt; die marschroute 

bis hin zum damaligen Standort der Kreisdienststelle 

des ministeriums für Staatssicherheit wird in erinne-

rung gerufen. illuminationen, auf historischen Fotos   

beruhend, werden auf die längs- und turmseite der 

Stadtkirche als einem authentischen erinnerungsort 

projiziert. Sie werden die betrachter von heute mit 

Konfliktsituationen der Jahre 1989/90 konfrontieren 

und den umbruch nacherlebbar erscheinen lassen. ein-

gespielt werden beispielsweise aufnahmen der beiden 

großdemonstrationen am 4. und 26. November 1989 

auf dem damaligen „platz der Kosmonauten“.  

FREITA
G, 1

1.SEPTEMBER 

Zu unseren Veranstaltungen zählen drei podiumsdis-

kussionen, die einspielung des Films „Kein öffentliches 

interesse“ und als höhepunkt eine abendliche lichtins-

tallation an der Stadtkirche St. michael. 

Eröffnung

Freitag, 11. September, rathauSdiele, 15.00 uhr

begrüßung und eröffnung durch den Oberbürgermeister 

der Stadt Jena, dr. albrecht Schröter

Podiumsgespräch Jena im Herbst 1989 - „Wende 

verschlafen“ oder Vorort der friedlichen Revolution? 

Freitag, 11. September, rathauSdiele, 15.15 uhr

moderation: monsignore dr. Karl-heinz ducke 

impulsreferate halten damalige Vertreterinnen und  

Vertreter der neuen bürgerbewegungen und demokrati-

schen parteien des runden tisches der Stadt Jena. 

monsignore dr. Karl-heinz ducke, eberhard Stein 

ruth-barbara Schlenker, bärbel Klässner und 

dr. albrecht Schröter 

runder tisch 1989

SAMSTA
G

Streitgespräch Wer leitete an der Universität Jena die 

„Wende“ ein - die Professoren oder die Studierenden?

SamStag, 12. September, pleNarSaal, 9.00 uhr 

moderation: dr. matias mieth

impulsreferate halten: prof. dietfried Jorke (mitinitiator 

des runden tisches für gesundheit und moderator der 

demonstration vom 26. November 1989, aktionsge-

meinschaft zur demokratischen erneuerung der hoch-

schule, adeh), gert Noack (erster Vorsitzender des 

demokratisch gewählten Studentenrates), tilo Schieck 

(Sprecher der theologie-Studierenden und Nachfolger 

als Vorsitzender des  Jenaer Studentenrates), prof. gerd 

Wechsung (adeh)

Werkstattgespräch Schulreform mit „alter Lehrer-

schaft“? Der bildungspolitische Runde Tisch in Jena 

und seine Zukunftskonzepte

SamStag, 12. September, pleNarSaal, 10.50 uhr

alternativpädagogische ansätze von 1989/90 diskutie-

ren gisela John, arno lange, Frank Schenker  und rüdiger 

Schütz

Lesung 

SamStag, 12. September, pleNarSaal, 12.20 uhr

bärbel Klässner liest gedichte und texte.

Schlusswort

SamStag, 12. September, pleNarSaal, 12.40 uhr

Schlusswort des bürgermeisters der Stadt Jena - Frank 

Schenker
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